
Muslime gegen Weihnachtsbaum  

 

 

In unserer „Fake-News“ geht es um ein Video, welches angeblich zeigen soll, wie Muslime 

einen Weihnachtsbaum erklimmen. Dieses passiert angeblich in einem deutschen 

Einkaufszentrum, um gegen Weihnachten und somit auch gegen christliche Traditionen zu 

protestieren. Das Video wurde auf verschiedenen sozialen Medien von christlichen 

Populisten verbreitet. Ihre Absicht war es, gegen Muslime zu hetzen und damit dies besser 

funktioniert, haben sie den Ort des Geschehens in ihren Einzugsbereich gelegt. Also haben 

sie z.B. behauptet, dass diese Szene sich in einem Hamburger Einkaufszentrum abgespielt 

haben soll.  

 

Jedoch fiel nach kurzer Recherche auf, dass es sich hierbei um einen Fake handeln musste, 

da es viele Unstimmigkeiten gab. Das Ereignis sollte sich z.B. an unterschiedlichen Orten 

und Ländern zu unterschiedlichen Zeiten ereignet haben. Ebenfalls wurde es hauptsächlich 

nur in sozialen Medien verbreitet, welche keine seriösen Quellen sind, außerdem wird auf 

den tatsächlichen Autor/Filmer nicht verwiesen. Verschiedene seriöse Quellen haben 

unabhängig voneinander herausgefunden, dass sich dieses Ereignis in Kairo abgespielt hat. 

Allgemein wird vermutet, dass es sich in dem Video um die Tradition „Christmas Tree 

Plundering“ aus Kairo handelt. Bei dieser Tradition werden kleine Geschenke unter dem 

Weihnachtsbaum versteckt, um anschließend wieder gefunden zu werden. Eine Website 

(Mimikama.at) hat die Mall in Kairo per Mail angeschrieben und gefragt, was es mit dem 

Video auf sich hat. Als Antwort erhielten sie, dass es sich um einen Streich von Jugendlichen 

handeln soll. Dieses ist aber unwahrscheinlich, denn wenn man sich das Video genauer 

anguckt erkennt man, dass auch erwachsene Männer auf den Baum klettern. Jedoch 

vermutet auch der Autor des Artikels auf Mimikama, dass es sich eher um die Tradition 

„Christmas Tree Plundering“ handelt.  

So kann man schlussendlich sagen, dass es sich nicht um einen Protest gegen christliche 

Traditionen handelt, sondern um eine Tradition aus Kairo. Das Video wurde also nur von 

Populisten benutzt, um gegen Muslime in ihrem Einzugsgebiet zu hetzen. 


